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Breites Bündnis für Sozialprotest und außerparlamentarischen Widerstand geschmiedet 

Vorbereitungen für eine Großdemonstration im kommenden Frühjahr 

 

Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am vergangenen Samstag hat das neunte bundesweite Treffen des Aktionsbündnis Sozialproteste (ABSP) in 
Göttingen statt gefunden. Anwesend waren auch Vertreter von der Bundesarbeitsgemeinschaft der Sozialhilfe- 
und Erwerbsloseninitiativen (BAG-SHI) und des Erwerbslosenforums. 40 Vertreterinnen und Vertreter des 
Aktionsbündnis aus 21 Städten haben gemeinsam einige Beschlüsse gefasst: 

Ø Das ABSP mobilisiert zu der Demonstration gegen die EU-Dienstleistungsrichtlinie, die im Januar 
bzw. Februar 2006 in Strasbourg stattfinden wird. Die Mobilisierung wird in die heiße Phase gehen, 
sobald der Termin für die Entscheidung im Europäischen Parlament bekannt gegeben ist. 

Ø Bei der Aktions- und Strategiekonferenz am 19./20. November in Frankfurt wurde beschlossen, auf eine 
Großdemonstration gegen die große Koalition und gegen Sozialabbau im Frühjahr 2006 
hinzuarbeiten. Eine Delegation des ABSP wird am Freitag, 16.12.05 bei dem spektrenübergreifenden 
Vorbereitungstreffen in Frankfurt (Main) einen Aufruf-Entwurf als gemeinsamen Aufruf vorschlagen: 
Widerstand und Solidarität. Er befindet sich im Anhang dieser Email. Die Einladung zu dem Treffen in 
Frankfurt ist unter 
http://www.die-soziale-bewegung.de/2006/fruehjahrsdemo/einladung_arbeitskonferenz_16-12-2005.html 
im Internet zu finden. 

Ø Das ABSP wird in Zukunft eng mit dem Erwerbslosenforum Deutschland (EFD) und der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Erwerbslosen- und Sozialhilfeinitiativen (BAG-SHI) 
zusammenarbeiten. Die gemeinsame Pressemitteilung des EFD mit dem ABSP befindet sich auf 
unserer Homepage: 
http://www.die-soziale-bewegung.de/archiv/presse/11_12_05_eloforum_absp.pdf 

Ø Der Koordinierungskreis des ABSP wurde damit beauftragt, Anträge an Stiftungen und auch Vereine 
der Abgeordneten der Linkspartei zu verfassen, um finanzielle Mittel für die Arbeit des ABSP, 
auch für Fahrtkostenerstattungen zur Ermöglichung von bundesweiten Treffen zu beschaffen. 

Ø Es wurde das Konzept eines Newsletters des Aktionsbündnis Sozialproteste vorgestellt. Es sollen mit 
der Zeitung auch die Betroffenen erreicht werden, die keinen Internetanschluss haben. Eine Papierform 
ist als Alternative wichtig. Es werden Redakteure aus allen Regionen gesucht. Bitte bei Ottokar Luhn 
melden, Email: info-gotha (at) offenes-buendnis.de 

Ø Das nächste bundesweite Treffen wird Anfang Februar, voraussichtlich in Erfurt, stattfinden. 

 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Punkten und sämtlichen beim Treffen angesprochenen Themen 
findet Ihr im ausführlichen Verlaufsprotokoll des Treffens im Anhang dieser Email. 

 

Mit solidarischen Grüßen 
Wolfram Altekrüger, Claudio Coladangelo, Renate Gaß, Peter Grottian, Ottokar Luhn, Michael Maurer, Edgar 
Schu, Detlef Spandau, Rainer Wahls, Helmut Woda 
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